
1n aslatischen Ländern unter dem orwan die ntwicklung Iördern, Felix Wılfred
gereCc  €  gt 1ele Naturkatastrophen und Unglücksfälle S1nd meilst elne
olge der Umweltzerstörung und e1INes Mangels Kinklang mi1t der Natur, aul
die doch aslatische Kulturen und ZY  satonen en Wert egen 1j1ele
Naturkatastrophen en vermileden werden können, WE aul das Achzen
der Erde yehö und arau reaglert hätte DIie Gefahr eliner Verknappung VOIlL

ahrungsmitteln und Wassermangel SOWI1Ee elne hochgradige Umweltverschmut
ZUNg sind üstere Aussichten die un des Kontinents, WE eın starker
Wille da 1ST, der ohne Verzögerung auf die 1Tualıon reaglert.
Aus dem Englischen übersetzt VOI FKFranz

Übel, Damonen und
Entmenschlichung in eıner
globalısıerten Welt

| Eıne lateiınameriıkanısche Sıchtweise

L UIZ Carlos Susın

Lateinamerika ist utieist gyeprägt VO der Vermischung romanischer ölker Adus

uropa und amerinidischer (indigener) SOWIEe ailrıkanischerer Von daher ist
eine erste Beobachtung unbedin festzuhalten ine kritische und wlissenschaft-
liche Analyse der Übel, welche die lateinamerikanischen Öölker entmenschili-
chen, ist ür diese VOIl geringer Bedeutung DZW. bringt S1E cht entscheidend
weiıter. DIie kritische Analyse bleibt auf die Kreise der Intellektuellen eschran
Das Volk verleiht den entmenschlichenden Übeln symbolische, oder besser C
Sa: diabolische amen. Das Urteil ber die rsprünge dieser Übel speist sich
Aaus Sprichwörtern, AUsSs relig1öser eiısher und symbolischer Metaphysik. Das
Volk S1e 1n der 710  isierten Entmenschlichung N1IC die atsache, dass
die yesamte Erde VOIN einem zügellosen kapitalistischen arkt und VOI der
Konsumgler verwuüstet |DS aruber hinaus und betrachtet die Welt VOI

eiInNnem jenseltgen ckwinke her‘ Der Himmel und die Hölle ehören henztalls
elner umiassenderen Realität dazu Und VO  z Himmel dUu>, VOI einem relig1ösen

Glauben Adus beurteilt das Volk die Erde und kämpit die Hölle:; VON dort her
ezjeht se1ine Hofinung und se1ine weiterzukämpien, lachen und



Ontexte anzen ulgrun ihres relig1ösen aubens Sind die lateinamerikanischen ölker
fast auf selbstverständliche Weise pokalyptisc gestimmt
Natürlich heißt der Drache uns modern ausgedrückt arkt Und liegt auf
der Han  Q Als elInNne €e210N, die WI1e Afifrika und andere Reglonen immer schneller
VO  S arkt verwande WIr| esitzt Lateinamerika nNaturlıche Ressourcen, die
Waren gemacht und immer heitiger ege und ausgebeutet werden. Was aNngC
sichts der Dynamik der Glo  isierung des internationalen Kapitals meılsten
Unbehagen ereitet, 1St, dass S1e m1t lateinamerikanischen eglerungen tun
bekommt, die ihre Inves  onen N1C absiıchern. Doch diese Glo  isierung hat
die mächtigen en der er des Kontinents als Bündnispartner, die immer
schon da WarTeln und mı1t Hilife der ONTtrolle ber die eglerungen ihre Privilegien
sicherten und
In etlichen ern Sind auch diese en beunruhigt, und dort, die
eglerungen eher den Interessen des es entsprechen versuchen und sich
ihrer ONTrolle entziehen beginnen Deshalb ist auf politischem Gebiet ein
Anwachsen der pannungen und der erwırrung verzeichnen. DIie reglonalen
en und das auf subtile Weise miıt ihnen verbundene internationale Kapital
erninden alle möglichen Anschuldigungen, DO.  SC  6 Korruption auizudecken
und die öffentliche EW:; herabzuwürdigen und untergraben DIie politische
Korruption ex1istiert SaC.  © doch S1e omMm gelegen, eg]lerungen 1n
Misskredit bringen, die die Teilhabe des olkes der Politik, wirklicher
emokratie und die legitime Machtausübung des olkes selbst ermöglichen.
Nner. der nächsten Monate werden Yallz estimmt die eglerungen
Paraguays und dann Ecuadors und Boliviens diesen pannungen ausgesetzt
sehen.
Der 'Teil der Presse, der die Meinungsführerschait innehat, vermiıtte den Kin
druck, dass lediglic. die OHNentliıche erwaltung, die Politik und die eglerungen
orrup sSeICN. Dazu o0mMm eine immer deutlichere Kriminalisierung der sozlalen
ewegungen WIeEe e  z der Landlosenbewegung, der Indio-Bewegung, der Um
weltbewegungen us  z Und deshalb S1e den Drachen N1IC. der VOIL der
anderen e1te o0mMm und den die traditionellen und verängstigten regionalen
en herbeisehnen. Brasilien ist unter der Reglerung Lula, die sich elnerselts
volksverbunden 21DL und dem Volk auft lıstige Weise aten beschert, und
andererseits die ungeheuren Forderungen des Marktes erfüllt, eiInes der Beispiele
iür diese idersprüc  ichkeit und die Trohende erwüstung: rlesige Anbauge
jJ1eTte 50]4, UCKeEerITTO und Eukalyptusbäume für die Zelluloseproduktion
alles {ür den XDO steuerirei und ohne die Gebühren, die der Markt verabscheut
und die ihm SCHIiecNte Laune bereiten, das heilst also ohne irgendeinen
die Bevölkerung der eg10N Wenn sich als notwendig erweisen So.  e die
Gesetze ändern, den arkt zuiriedenzustellen, dann werden die Gesetze
eben m1t Hilfe der yS geändert. Und verkauf{t wiırd dann das mage der
nternehmen als ater der eg10n eic Da, alles den ‚XDO: getan
WIFr'| verspuürt die Bevölkerung SC die Notwendigkeit, sich selbst
exportieren und aıszuwandern. Und damıiıt setzen S1e die Gpenzen derer1



Zentrum dieses Systems unter Druck Es en Dramen 1n zahlreichen I urz C arlos
en STall: SUSI/N
DIie er IIC unbedin die en Sind 1mM Großen und Ganzen weiterhin
relig1ös, das heifßt mehrheitlic christlich gesinnt. Deshalb TYThalten die Übel und
die Entmenschlichung relig1öse Bezeichnungen und werden miıt Hilfe eliner
relig1ösen Sprache gedeutet. Lateinamerika wurde 1n etzter Zeit VOIL Dämonen
uberÄutet, N1IC VON den altbekannten, sondern auch VOI DIie alte
rage „Unde malum ?”, ‚Woher omMm das Böse?‘ wird weder VOIl der augustinı
schen eologie beiriedigend eantwoOortetl, die jedes Übel als un oder als olge
der UunNn! betrachtet, noch VON 1DN1Z, demzulfolge 1n der besten aller
möglichen elten en und das 1n der Schöpfung unvermeldliche Übel
nner. einer absoluten und metaphysischen un überwunden Es
1bt tatsächlich einen NTte' der un: 1mM Bösen, und 21Dt aDel etwas
Metaphysisches, denn entz]ıe sich den menschlichen Analysen, Fähigkeiten
und Anstrengungen. Dieses Konglomera des Bösen, das sich Aaus menschlicher
Bosheit und metaphysischem Übel zusammensetzt, das keinerlei Erklärung
1DL, nımmt seinen Ausgangspunkt indessen bei der Krise der eit, bel der
Arbeitslosigkeit und be1 der Entmenschlichung derer, die 1n ihrem persönlichen
en und 1n ihren amılıen unter deren Folgen leiden DIie ngZs VOT der
Arbeitslosigkeit, dem Arbeitsmange und dem ange. den nötigen Mitteln,
sich ernähren, kleiden, wohnen, sich gesund rhalten, ergreift VOI

grölßeren en der Bevölkerung Besitz 1n HForm VOIl ngs VOTI dem üngsten
Gericht und der Hölle In weiterer olge entste die ngs VOT der allen  en
präsenten EW: VOT Überfällen und
vielleiıc SORdal Mord, jenem vollende Der Ufor
ten ‚ymbo. der Ausbreitung VON Ge [ ulz Carlos Susin gehört dem Kapuzınerorden Er
wal:  an Das zwingt jene, die ber mehr promoviıerte der Gregoriana in Rom und ISt Professor für
aC verlügen, dazıl, sich nter me - S5ystematische Iheologie der Päpstlichen Universita Von

sıgen elektronischen Zäunen VeI - Rıo Grande do Su/ ın 'OrTO Alegre, Brasılien. Außerdem
unterrichtet dort der Höheren Schule für franziskani-bergen. Die NC wird eIWaSs
che Iheologıe und Spirrtualität. Fr ISst GründungsmitgliedAlltäglichem, das die Beziehungen 1n der Arbeitsgemeinschaft ITheologie und Religionswissen-den groißen und mittelgroisen tädten sSchalten In Brasılien und Generalsekretär des Weltforums

entmenschlicht Es liegt auf der Hand, für Iheologıe und Befreiung. Derzeıit arvbeite üUber das
dass die Ausbreitung der EeW; di Vernältnis Vorn Iheologıe und Okologie. Fr chrıeb Beiträge
rekt zusammenhängt mı1t der wach- auf dem Gebiet der Schöpfungstheologie und Eschatologie.
senden Ungleichhei auf dem Markt, Für CONCGILIUM gab zuletzt das eft 4/2007 Jber

„Christentum und Demokratie” miıt heraus. Anschrift: RuQder Konkurrenz und Z Kampf
zwingt, Adus dem wenıige als Sleger Juarez Tavora, Z O=) 'Orto Alegre/RS, Brasıilien

F-Maı Icsusın @pucrs.br.hervorgehen und der auft der anderen
e1te viele Verlierern MaC Doch
die herrschende OÖrdnung vertauscht die en und STe den Zusammenhang
VON Ursache und Wirkung auf den Kopf. 1eSs rec. last völlig willkürliche
Polizeigewalt die Schwächsten

beginnt die mögliche und ToOoNende ökologische Katastrophe alle



OoOntexite Angste und jede Horm VOIl Entmenschlichung überlagern. Man ann auch
das, Was Zygmunt Bauman 1n sSe1InNnem Buch Flüssige AngstZAusdruck brachte,
Belege en „DIie VOIl Menschen geschaffenen Übel erscheinen Jetz ebenso
uınberechenbar wI1e ihre Vorläufer“l, NAamlıc. die kosmischen Übel Allein dem
Mythos gelingt mit der Bedrohung und der ngs umzugehen, deren sich alle
angesichts der Natur auft Nuse Weise bewusst S1INd. Die Verbindung dessen, Was

Hannah en! ausgehend VO  = Nazlı-System als „Banalıtät des Bösen“ be
SC  © mı1t dem, Was Gabriel arce das mysterion aANnNOMILAS 1n seliner Abgrün
digkeit metaphysischer aC bezeichnete, nımmt die lateinamerikanischen
er1n der Horm dämonischer Besessenheit 1n Beschlag.
In der Perspektive elner tischen Analyse ist das Dämonische die enlalste
Erindung des Marktes Ihm kann nichts Besseres passieren als die Ausbreitung
des Gefühls, VOIl eliner bösen übersinnlichen und metaphysischen aCbesessen

SeIN. Das ass cht das Exorzismus-Geschäft der en prosperleren,
sondern VOT allem Sorgt für Zerstreuung und Erstarrung 1n Bewegungslosigkeit
inmitten VOI Yallz und g N1C übersinnlichen und metaphysischen Aneıgnun
gCcmH oroißer Investitionen und Proüte des Marktes Der neuesten Statistik zufolge
istZ eispiel der reichste Mann der Welt 1n Lateinamerik. en Es 1st der
Herr ber das mexikanische Und den oyrölsten l und Stahlkonzernen
zählen auch ZWel brasilianische nternehmen Die Völker dieser oroisen er
schlagen sich indessen m1t ihren Dämonen, m1t der Notwendigkeit der Änwen-
dung gewaltsamer exorzistischer e7 m1t dem Gefühl der Unreinheit und
un erum und leiden AaDel unter elner der ınmenschlichsten Folgeerschel-
NUuNgeCNHN der Armut, NAamlıc dem Gefühl der Würdelosigkeit, der enlenden Selbst
achtung, der Bedeutungslosigkeit und der Verlassenheit Man eWwe sich AaDel
zwischen der UuC ach relig1lösem Heil und dem Versuch, das OSse WwIe der
Besessene VOIl Gerasa durch Selbstgeißselung auszutreiben. Er Iügte sich mi1t
Steinen Verletzungen und steiniıgte sich 1 Bewusstsein se1ıner Unreinheit, da
E sich zwischen dem Friedhof als „lebender oter  66 und dem Bereich der reinen
Schweine  tung aufhielt, die Bewohner VON Gerasa m1t gyutem Gewlssen
ihren Wohlstand vermehrten, denn das 0OSse lag Ja cht 1n ihrer eit, sondern
1 ausgegrenzten, unreinen und deshalb würdelosen Besessenen Dan: kam
Jesus und Nannte jeden einzelnen der Dämonen m1t SECNAUCHI amen und gENAUCI
sangabe. DIie Glo  sierung, WI1e das lateinamerikanische Volk S1E s1e.
umfasst Himmel und Hölle und N1IC. die Erde allein. Das Übel, das ent
menschlicht, ist dieseNder Hölle, der Besessenheit, der Würdelosigkeit,
der EW., und Verlassenheit, die den onunen durchzieht Doch die HofÄinung
1StT der 1mMmme 1n Jesu Wort, das den Kontinent yleicherm  en ewohnt

Zygmunt Bauman, Medo [iquido, R10 de Janeıiro 2008,

AÄAus dem Portuglesischen übersetzt VOIl Dr Bruno Kern


